
 

 

Im Regenwald 
 

Die Tiere des tropischen Regenwaldes leben  hauptsächlich in  den Bäumen oder unter der Erde.  

Der Waldboden ist  nur spärlich  mit  Säugetieren,  Schlangen, Lurchen und Insekten bevölkert. 

Die Insekten weisen eine Vielfalt auf, wie sonst nirgends auf der  

Erde. Hundertfüßer und Ameisen leben unten im Boden, in Gängen oder in Nestern.  

Termiten bauen Hügel auf dem Waldboden, Nashornkäfer fressen sich durch die  

Laubstreu. 

Käfer, Würmer und Larven der unterschiedlichsten Arten hausen unter der Borke oder  

halten sich, durch Tarnzeichnung geschützt, an den Stämmen der Bäume verborgen.  

Und auch hoch in den Baumwipfeln kommen Insekten vor. Blattschneiderameisen  

und Heuschrecken wimmeln im Blätterdach. Schmetterlinge, Zikaden und Bienen  

ernähren sich von den Säften der Blätter und Früchte. Sogar Bodenbewohner, wie  

Regenwürmer, Milben und Schnecken finden sich erstaunlicherweise oben in den  

Bäumen. Sie besiedeln das bisschen Erde oder Humus, das sich aus abgestorbenen  

Pflanzenresten entwickelt hat und in den Astgabeln liegen geblieben ist. 
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